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Witterungsbericht vom Januar 1974

Der Januar war aussergewöhnlich mild, recht nieder-
schlagsarm und nur knapp normal besonnt.

,4èwe/ckMngen wnr/ Prozemzak/en m kezug am/ c//e /a«g/'ä/u7gen Müre/werte
(Temperatur und Niederschlag 1901—1960, Feuchtigkeit und Besonnung 1931—
1960):

Temperatur: Stark übernormal. Im Flachland (Basel, Zürich) nur Januar
1834, 1916, 1921, 1936 und 1948 gleich mild oder wärmer. Abweichungen: Süd-
tessin um 2,5; Nordschweiz, Bodenseeraum, Graubünden und Jura 4—4,5, übrige
Landesteile 3—4 Grad zu hoch. In Basel längste frostfreie Januarperiode des
Jahrhunderts vom 4. vormittags bis Nacht 24./25.

/V/eöeryck /agyme«geu : Verbreitet unternormal. Östliches Wallis und Mün-
stertal GR 10—30 °/o (Saas Almagell 8«/o). Übriges Wallis, Berner Oberland, öst-
liches Napfgebiet, Schaffhausen, Rheinquellgebiete, Oberengadin und Puschlav
30—60 o/o- St.-Galler Rheintal, Prättigau—Davos, mittleres und südliches Tessin,
Zürichsee und Zürcher Oberland, aargauischer Juranordfuss und Genf 100—
130 o/o; Chur—Landquart, Zernez, Locarno und Mendrisiotto 150—180 o/o.

Übrige Gegenden 60—100 ®/o.

ZakZ r/er Tage m/r ZV/ec/erjckZag: Östliches Wallis—Innerschweiz—Glarner-
land, Teile Bündens bis 3 Tage unternormal, sonst 2—4, Säntis und Lugano 5,
Schaffhausen 7 Tage übernormal.

Gew/rter: Überdurchschnittlich. Verbreitet Nacht 7./8. Jura und Mittelland;
lokal am 17.

Somrenyc/ze/nc/aMer: Jura, Basel, östliches Bünden und Innerschweiz mit 100
—120 o/o leicht übernormal, sonst Defizit: übriger Alpennordhang 90—100, Wal-
Iis, Tessin und Gotthardraum sowie Mittelland 70—90, Oberengadin und Nord-
Schweiz 60—70 ®/o.

Bewölkung: Meist unterdurchschnittlich, jedoch Jura und Innerschweiz um
100 o/o, Mittelland und Vöralpen 100—110, Mittelbünden und Tessin 110—
130 o/o.

Feackt/gke/t un<7 ZVeZ>eZ: Feuckf/gke/r: Genf, Mittelwallis, Jura und Nordbün-
den 2—5 o/o zu trocken, sonst um 5, Tessin 10—15 o/o zu feucht. ZVekeZ: Mittel-
land und Alpen 2—5, Locarno-Monti 10 Tage Überschuss. Basel 3 Tage unter-
normal, sonst um Norm.

He/tere une/ /rüke Tage: //e/tere Tage: Mittelland um Norm, sonst Defizit
2—4, Lugano 6 Tage. Tr/Zke Tage: Wallis, Innerschweiz, Basel und Säntis 2—4
Tage Defizit. Am Genfersee um Mittel, sonst Überschuss 2—4, Rigi und St. Gal-
len 6 Tage.

WOW: Föhnsturm am 5., Nacht 8./9., 29. und 30. mit Spitzen (Altdorf) 100—
120 km/h. Weststurm nördlich der Alpen 16. und 17. mit Spitzen 80—100, örtlich
120, auf 1500 m auf Gipfeln 110—170, in Hochalpentälern bis 125 km/h. Nord-
föhn 18.—20. mit 70—90 km/h. G. GenyZer
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